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wesentlicher Kritikpunkt:
- bundeseinheitliche Gebäudekosten ohne Wert- bzw. Marktbezug bei sog. BMF-Arbeitshilfe
im Verhältnis zu lokalen Boden(richt)werten

Klarstellung:
+ BMF-Arbeitshilfe ist unverbindlich und
+ durch sachverständige Begründungen widerlegbar

(BFH-Urteil vom 21. 07. 2020 – IX R 26/19, Rn 15 und 16: Sachvorträge des BMF)
und somit nicht nur durch ein deutlich teureres Gutachten.

Aktuelle Fassung der BMF-Arbeitshilfe (seit April 2021),
u.a. mit Regionalfaktoren beim Sachwertverfahren
nicht umgesetzter Kritikpunkt des o.a. BFH-Urteils:
- regionale Gebäudekosten ohne Marktbezug im Verhältnis zu lokalen Boden(richt)werten

beim Sachwertverfahren
vgl. Kleiber, Verkehrswertermittlung von Grundstücken, 10. Auflage, 2023, 2105 ff. Kap. 4.2



Unterschiede zwischen Kosten und Preis / Wert


